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19. POTSDAMER LATEINTAG 

10:00 – 10:15 UHR	 BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG
	 Prof. Dr. Hans-Georg Wolf, Dekan der Philosophischen Fakultät
	 PD Dr. Sara Chiarini, Vertretungsprofessorin für Klassische Philologie

10:15 – 10:40 UHR	 IMPULSVORTRAG
	 „Das Anthropozän der Römer: wirtschaftliche Integration 
	 und rapide Zunahme der anthropogenen Belastung in Kleinasien“
	 Dr. Adam Izdebski, Max-Planck-Institut für Geoanthropologie, Jena

10:40 – 11:05 UHR	 IMPULSVORTRAG
	 „Physisch-geographische Forschungen zur Landschaft des antiken Pergamons: 
	 Simulationen – Satelliten – Sedimente – Schriftquellen?“

	 Dr. Fabian Becker, Freie Universität zu Berlin, Fachbereich Geowissenschaften

11:05 – 11:20 UHR	 PAUSE

11:20 – 12:00 UHR	 PODIUMSDISKUSSION

12:00 – 13:00 UHR	 PAUSE

13:00 – 14:00 UHR	 SCHNUPPERSEMINARE
	 „Mensch und Umwelt in der Antike – Kompetenzziele und Methoden einer Bildung 
	 für nachhaltige Entwicklung im Altsprachenunterricht“ 
	 „Spectant victores ruinam naturae – Antiker Bergbau und seine Folgen“ 
	 „Überschreitung von Grenzwerten – Luftverschmutzung bei den Römern“
	 „Servate silvas! – Nachhaltige Holzwirtschaft im Spiegel antiken Umweltbewusstseins“
	 „Vastatio imminens – Umweltzerstörung durch Krieg“
	 „Römische Villen – Ruheoasen oder dekadente Umweltbeherrschung?“ 

Philosophische Fakultät


